
Mein Chor aktuell


Jahrgang 10  Nr. 1 Jahrgang 10 – Nr. 1 



2




V 

O 
Liebe Mitglieder und Freunde des ABV, U 
in diesem Jahr haben wir ein kleines Jubiläum. 
„Mein Chor aktuell“ geht  in das 10-te Jahr. E Wie alles begann, ist in der Mitte zu sehen. Gedacht als Info-Blatt 
für die Sänger (Ausgabe 1 Nr. 1) im Juli 1996 wurde es doch R 
schnell zu einem Blatt für alle Mitglieder. Heute haben wir eine T Auflage, die auch gern gelesen wird, obwohl noch keine 
Mitgliedschaft im ABV besteht. Wir bemühen uns, auch künftig 
weiterhin Interessantes mitteilen zu können und freuen uns auch 

Ü 
R über neue Mitglieder. 

In der ersten Ausgabe 2004 unter neuer Redaktion baten wir um 
Mithilfe bei der Erstellung dieser Zeitung, denn diese soll ja ein 

Bindeglied zwischen allen Mitgliedern sein. Die Titelseite wird 
künftig immer ein anderes Bild zeigen. Liegen evtl. irgendwo noch 
alte Bilder, die einmal die Titelseite zieren oder in einem Artikel 
erscheinen können? 

Unter „Rückblick auf das Sängerjahr 2004“ sehen wir uns das 
vergangene und ereignisreiche Jahr noch einmal ausführlich an. 

Der Männerchor hat sich für dieses neue Jahr vieles vor-
genommen. Hierüber informieren wir Sie unter ABV-Männerchor 
setzt auf Bildung. 

In den nächsten Monaten stehen auch wieder viele Termine an. Da 
wir auch in dieser Ausgabe wieder externe Termine eintragen, werden 
wir unsere vereinseigenen Termine in Fettdruck vermerken. 

Das Osterfest feiern wir in den nächsten Wochen. Das „Aussehen“ 
dieser Ausgabe wollen wir ein bißchen entsprechend gestalten. Wenn 
wir Ostern und Frühling betrachten, stellen wir doch immer wieder 
fest, dass zu dieser Zeit auch die Natur erwacht und aus dem 
Winterschlaf aufersteht. Freuen wir uns daran. 

Ohne unsere Freunde / Inserenten könnte unsere Mitglieder-
zeitschrift nicht in der Form und Anzahl erscheinen. Wir danken allen 
dafür und empfehlen sie Ihrer Aufmerksamkeit. 

Der ABV ist auch im Internet vertreten. Z. Zt. gestalten wir diese 
Seiten neu. Nicht nur das Layout wird neu, sondern auch die Inhalte 
werden größer. Unsere Internetadresse finden Sie auf der Rückseite. 

E 
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In Grundschule 
Hallermund kann ein “Jeder” 
dieses täglich hören und sehen. 
Seit Beginn dieses Jahres 
sich auch der Eingangsbereich 
der Schule verändert. In 
freundlichen Farben gehaltene 
Bilder, die von Leo Krystofiak 
einem Freund “Freie 

Malgruppe Eldagsen”
gestaltet wurden, empfangen die Eintretenden. Von dieser Gruppe 
wurden auch in der Vergangenheit bereits einige Klassenräume mit 
großen Wandbildern verschönt. Wer Interesse Malen und 
Zeichnen hat und einige Vorkenntnisse besitzt, kann sich dieser 
Gruppe (Donnerstags ab 20 Uhr  gern anschließen. 

Weiter grüßt in der Vorhalle das Plätschern eines Brunnens. Für 
den Bau dieser Anlage stellten mehrere Sponsoren die Materialien 
zur Verfügung. Auch Sänger unseres ABV-Männerchores beteiligten 
sich am Bau. Die Bepflanzung wird ahreszeitlich vorgenommen. 

Aber möglich wurde das Ganze nur, weil der “Förderverein der 
Grundschule Hallermund” die Kosten übernahm. Neue Mitglieder 
sind immer herzlich willkommen; Anträge liegen in der Schule aus. 
Vergessen wir nicht, dass hier alle Gelder für unsere Kinder und 
Enkelkinder eingesetzt werden. Ihnen soll die Schule und somit auch 
das Lernen Spass machen. Dann wird der Wunsch von unserem 
großen Dichter ganz bestimmt in Erfüllung gehen. 

Auch wir Sänger freuen uns über diese Ausgestaltung, wie man an 
unseren Gesichtern auf dem 
Titelfoto gewiß sehen kann. 
Wir treffen uns eden 
Donnerstag, ab 20 Uhr in 
dieser Grundschule um 
fröhlich zu musizieren. 
Neue Sänger sind 
eder Zeit herzlich 

willkommen. 
Walter und Bernhard 

Man sollte alle Tage wenigstens 
ein kleines Lied hören, 
ein gutes Gedicht lesen, 
ein treffliches Gemälde sehen 
und 
wenn möglich zu machen wäre, 
ein vernünftiges Wort sprechen. 

Johann Wolfgang von Goethe 
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Wir danken Frau Simone Hempelmann

vom “Deister-Anzeiger” für das Foto 

Titelfoto:  Unser aktueller Chor 
Chorleitung: Dietrich Heimberg 

Vizechorleiter:  Fabian Soltau 

1 Tenor 

Heinz Hasenbein 
Kuno Hasenpusch 
Dieter Pfeiffer 
Otto Rehbein 
Herbert Soltau 
Horst Trachsel 

1. Bass 

Fritz Hartje 
Bernhard Kröll 
Bernd Pankonin 
Alfred Pape 
Wilhelm Runne 
Fabian Soltau 
Dieter Schröder 

2. Tenor 

Karl Axanof 
Reinhard Drauschke 
Karl-Heinz Fürst 
Karl Heitmüller 
Rainer Jordan 
Rudolf Kupka 
Hermann Schütze 

2. Bass 

Jürgen Heller 
Walter Helmbrecht 
Walter Krienke 
Wolfgang Krienke 
Helmut Schiebler 
Rudolf Schütte 

Leider fehlen infolge Krankheit unsere Sänger 

Fritz Hartje   und   Bernd Pankonin 
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Auto Meyer GmbH

Springer Str. 13
 - Neu- und Gebrauchtwagen 

- Kundendienst alle Marken 31832 Springe \ Eldagsen - Unfall-Instandsetzung 
Tel.: 05044 / 8187


www. auto-meyer.de Ideen, die begeistern. 
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Rückblick auf das Sängerjahr 2004 

Am 15. Januar 2004 hielten wir die schon Tradition gewordene 
Sängerversammlung ab. Es ist der erste Singabend in einem 
neuen Jahr. Es wird die Vorschau auf die kommenden zwölf 
Monate gehalten. Auch wird besprochen, was man - nach Ablauf 
der vorangegangenen Ereignisse - noch besser und wirkungsvoller 
darbringen kann. 

Im Vordergrund stand das Jubiläumskonzert “Musica zu Ehren”, 
welches am 14. März in der Grundschule Hallermund stattfand; 
Herrn Heimberg zu Ehren und als Dank für seine 25-jährige 
Chorleitertätigkeit. Als Gastchöre durften wir den “Frauenchor” 
unter der Leitung von Frau Magdalene Döling und den Jazzchor 
“Vocal Venture” unter der Leitung von Siegfried Kampskötter aus 
Barsinghausen begrüßen. Alle Beteiligten halfen mit, daß das 
Programm zu unvergeßlichen Stunden wurde. 

Am 12. Januar blickte Frau Elisabeth Schwichtenberg auf 85 
Jahre ihres Lebens zurück. Wir durften mit einem Ständchen 
gratulieren. 

Hans Dobbertin feierte im Februar seinen 80. Geburtstag, zu 
dem auch der ABV herzlich gratulierte. 

Am 12. Februar gratulierten wir vom Männerchor mit einem 
Ständchen unserem Sangesbruder Bernhard Kröll zu seinem 70-
sten Geburtstag im Ratskeller. Danke schön für die Vesper. 

Zum 18. April hatte Hermine Hennecke zum 90. Geburtstag 
eingeladen. Der ABV überbrachte mit einem Ständchen in der 
“Prömschenburg” die besten Glückwünsche. 

Im Mai feierte Friedel Heine sein achtzigstes Wiegenfest. Der 
Männerchor stellte hier unter Beweis, dass er auch einge-engte 
Auftritte meistern kann. 

Rosie und Wilhelm Runne blickten am 15. Mai auf 50 Jahre 
gemeinsamen Lebensweg zurück und feierten ihre “Goldene 
Hochzeit”. Es war für den Chor selbstverständlich, dem 
Sangesbruder Wilhelm und besonders seiner Gattin ein Ständchen 
zu bringen. Dank auch für Speis’ und Trank! 
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Der Mai als Wonnemonat hat es mit 
den Hochzeiten wohl so an sich. 

Lina und Heinrich Baxmann feierten 
am 20. Mai das seltene Fest der 
“Diamantenen Hochzeit”. Wir vom 
Chor freuten uns sehr, daß wir 
unserem ehemaligen Sangesbruder 
Heinrich und seiner Lisa dieses Fest 
mit einem Ständchen verschönern 
durften. 

2004 war für den Chor auch das Jahr von Wilhelm Runne. Am 
8. Juli feierte Wilhelm seinen 70-sten Geburtstag. Selbst-
verständlich umrahmten wir auch diese Feier mit einigen fröh-
lichen Liedern. 

Unser Mitglied in der Hauptstadt Berlin, Theodor Schultze, 
blickte am 27. Juli auf 80 Jahre seines Lebens zurück. Wir 
bekamen leider keinen Bus für die Fahrt mehr, sonst hätten wir 
auch dort mit einem Ständchen gratuliert. 

So hatten wir an diesem Tage für ein anderes Jubiläum Zeit. 
Sonja und Ralf Stille feierten ihre “Silberne Hochzeit” in dem 
schönen Ort Holtensen. Hier erklangen - neben dem Singkreis 
Holtensen - dann auch die kräftigen Stimmen von unserem 
Männerchor. 

Am weitesten entfernt, in Heikendorf bei Kiel, wohnt unser 
Mitglied Ernst Brackmann. Gemeinsam mit seiner Gattin Gisela 
feierte Ernst am 28. August die “Goldene Hochzeit”. Der ABV 
gratulierte mit einem Blumenstrauß durch Fleurop. Jedoch wird es 
in diesem Jahr bestimmt ein Wiedersehen auf dem Schützenfest 
geben. Wir freuen uns schon auf Euch. 

Am 4. September sind sie voll geworden. Unsere “Tante 
Frieda” Böhme feierte ihren 100. Geburtstag im Kreise ihrer 
Kinder, Enkel- und Urenkelkinder. Wir vom Männerchor ließen es 
uns nicht nehmen, Tante Frieda zu Ehren im Seniorenheim in der 
Jägerallee mit einem Ständchen dabei zu sein. Tante Frieda, hol Di 
stif, daß wir im September auch zu deinem 101. Geburtstag wieder 
singen dürfen. 
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Seinen 85. Geburtstag feierte Heinrich Baxmann im Oktober Die 
herzlichsten Glückwünsche überbrachte der Vorstand und 
überreichte einen Blumengruß. 

Aller guten Dinge sind 3. Auch Friedel Heine feierte im 
November zum zweiten Mal. Mit seiner Ehefrau Kati blickte er auf 
50 Jahre gemeinsamen Lebens zurück. Wir freuten uns, daß wir 
auch diese “Goldene Hochzeit” mit einem Ständchen verschönern 
durften. 

Die Laudatio für die jeweiligen Jubilare hielt unser Lieder-vater 
Wolfgang Krienke in humorvoller Art. Seine in Versform 
vorgebrachten Rückblicke auf den verlaufenen Lebensweg eines 
jeden einzelnen Jubilars sind die Höhepunkte unserer Ständchen. 

Am letzten Singabend, dem 16. Dezember, hielten wir Sänger 
einen Rückblick auf das hinter uns liegende Jahr. 

Der Männerchor besteht z. Zt. aus 26 Sängern, einem Chor- und 
einem Vizechorleiter. Unser ältester aktiver Sänger blickt auf 76 
Jahre seines Lebens zurück und unser Jüngster auf 25 Jahre. Im Jahr 
2004 trafen wir uns - außerhalb des Konzertes und der Ständchen -
an 42 Singabenden. Die eifrigsten Sänger erhalten ein kleines 
Präsent. Den Anspruch auf den Pokal für die häufigste Teilnahme 
am wöchentlichen Übungssingen erhoben im Jahr 2004 jedoch 
unsere Sänger Alfred Pape und Dieter Schröder. Sie nahmen an 
41 Übungsabenden teil. 

Vielen Dank Euch beiden. 

Wer Interesse am Singen hat und für seine Gehörbildung etwas tun 
möchte, ist herzlich eingeladen zu einem Grundkurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene. 
Chorleiter Dietrich Heimberg bietet einen Kurs zur elementaren Gehör-
bildung an, bei dem Sänger und Musikinteressierte ihre musikalische 
Hörfähigkeit prüfen und verbessern können. 

Notenkenntnisse sind - nicht - erforderlich.

Der Kurs hat bereits begonnen, ist jedoch offen für neue Teilnehmer.


Jeden Donnerstag von 19,00  bis 19,45 Uhr in der 
Grundschule „Hallermund“, Hindenburgallee, Eldagsen. 
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Den Verstorbenen zur Ehre 

Im vergangenen Jahr haben uns vier Mitglieder für immer 
verlassen. In unserem ABV - aber ganz besonders in ihren 
Familien - haben sie große Lücken hinterlassen. 

Gertrud Luczak 

Hans Henke 

Karl Stille 

Ernst Nowack 

Wir werden Ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Zum Gedenken an die Verstorbenen ein Vers von Theodor Fontane 

Hoffe, harre; nicht vergebens 
zählst Du der Stunden Schlag; 
Wechsel ist das Los des Lebens 
und es kommt ein anderer Tag. 

Der Vorstand 
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Im Abendrot 

Wir sind durch Not und Freude

gegangen Hand in Hand,

vom Wandern ruh'n wir beide

nun über'm stillen Land.         


Rings die Täler sich neigen,      
es dunkelt schon die Luft, 
zwei Lerchen nur noch steigen 
nachträumend in den Duft 

Tritt her, und laß sie schwirren,

bald ist es Schlafenszeit,

daß wir uns nicht verirren

in dieser Einsamkeit


Oh weiter, stiller Friede! 
So tief im Abendrot, 
wie sind wir wandermüde -
ist das etwa der Tod? 

Joseph von Eichendorff 
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Seite -1- der Ausgabe:  Jahrgang 1 Nr. 1


Wie alles begann 
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Seite -2- der Ausgabe:  Jahrgang 1 Nr. 2 


Heute - siehe auch diese Ausgabe 
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Singen stärkt das Immunsystem 
Daß Musik eine Wohltat für Körper und Seele ist, wussten schon die alten 
Ägypter vor 4000 Jahren. Noch bekömmlicher als das Zuhören ist es aber, 
den Klang selber zu erzeugen - so fanden Wissenschaftler der Uni 
Frankfurt heraus, daß nach der Probe des Mozart-Requiems die 
Sängerinnen und Sänger eine größere Zahl von Antikörpern im Blut 
hatten. 

Seit Donnerstag, den 10. Februar bietet Herr Heimberg ab 19 
Uhr für alle interessierten Sänger eine Stimm- und Ge-
hörbildung an. 

Am Samstag, den 21. Mai singen wir um 16 Uhr im DRK-
Altenheim in Springe. 

Für das Wertungssingen, daß am 9. Oktober in Braunschweig 
stattfindet, ist die 

große Stimmbildung am Samstag, den 7. Mai. 

Zur “Stärkung unseres Immunsystems” treffen wir uns regelmäßig 
jeden Donnerstag  um 20 Uhr “Grundschule Hallermund”. 

Wer Interesse am Singen hat und an der Stimm- und Gehör-
bildung (19 Uhr) teilnehmen möchte, ist herzlich willkommen. 
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ABV-Männerchor setzt auf Bildung 

Nach der Jahreshauptversammlung im 
Berggarten, führten die Sänger ihre 
Versammlung in der „Grundschule 
Hallermund“ in der Hindenburgallee durch. 
Unter seiner ruhigen und souveränen 
Leitung gab Vizechorleiter und Liedervater 

Fabian Soltau das Motto dieses Abends vor. "Wir wollen 
künftig verstärkt auf den zweiten Teil unserer Namens -
Bildung - eingehen. 

Als Termin für die Stimmbildung wurde Samstag , der 7. 
Mai 2005 genannt. Diese Stimmbildung findet mit Frau 
Riegert in der Grundschule Hallermund statt. Diese 
Stimmbildung wird auch durchgeführt, da sich der 
Männerchor zum Wertungssingen angemeldet hat. Leider 
konnte auch an diesem Abend ein Termin für das 
Wertungssingen nicht mitgeteilt werden. 

Weiterhin beschlossen die Sänger, im ersten Quartal 2006 
wieder eine mehrtägige Stimmbildung, wie früher in Torfhaus, 
durchzuführen. Die Liederväter wurden beauftragt, die 
entsprechenden Planungen einzuleiten. 

Ei-Ei-Oster-Ei 
Das Ei ist Nahrung, Symbol der 
Fruchtbarkeit und des Lebens. 
Eier sollen schon bei den Früh-
lingsfesten im alten Ägypten, in 
Persien, Rom und Griechenland 
gefärbt und gegessen worden sein. 
Traditionelle Farbe war in der 
westlichen Welt seit dem 13. 
Jahrhundert Rot, als Farbe des 
Blutes Christi, des Lebens, des 
Sieges und der Lebensfreude. In 
Osteuropa findet man eher 
goldfarbene Eier, als Zeichen der 
Kostbarkeit. 
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Chorleiter Dietrich Heimberg überraschte die Sänger bereits 
im Januar mit einem besonderen Osterei und bot an, jeden 
Donnerstag bereits ab 19 Uhr für interessierte Sänger für 
eine Stimm- und Gehörbildung zur Verfügung zu stehen. 
Auch den Anwesenden ist nicht entgangen, daß mit 
zunehmendem Alter besonders das Gehör nachlässt. 
Besonders wies Herr Heimberg darauf hin, daß dieses 
Angebot auch für neu hinzukommende Sänger gilt. 

Heute heißt es wieder beim Arbeiter-Bildungs-Verein: 
Singen lernen beim ABV. Wer also am Singen interessiert 
ist, wende sich bitte an Fabian Soltau (Tel.: 05044 -1625) 
oder an  Wolfgang Krienke  (05044 - 8377). 
Wolfgang Krienke ist auch in der Grundschule erreichbar 
(Hausmeister) 

Die Bremer 
Stadtmusikanten 

Sondermarken-
ausgabe 
„Deutsche 
Bundespost“ 

13. Januar 1982 

Scherenschnitt 
von Dora 
Brandenburg-
Polster 

(Wir danken Frau Anneliese Leu) 

Im Vorstand war angeregt worden, für warme Tage eine 
leichtere Chorkleidung zu beschaffen. Fabian Soltau trug den 
Sängern vor, daß hier an Westen gedacht ist. Er bat die 
Anwesenden, sich bis zum nächsten Singabend Gedanken 
zu machen. 
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Das Repertoire des ABV-Männerchores besteht aus 
zeitgenössischer Musik. Trotzdem beschlossen die Mit-
glieder, den Namen nicht zu ändern. Schließlich sind die 
"Arbeiter-Bildungs-Vereine" die Vorgänger der heutigen 
Volkshochschulen. 

Zum Schluß dankte Fabian Soltau allen Sängern noch 
einmal für ihre zahlreiche Teilnahme im abgelaufenen Jahr 
und er hofft, daß dieses auch in Zukunft so bleibt. 

Ein besonderer Dank ging auch an den "Förderverein der 
Grundschule Hallermund" für die Neugestaltung des 
Eingangsbereiches und an die "Freie Malgruppe Eldagsen", 
die für die Bilder sorgte. 

Mit den Flügeln der Zeit 
fliegt die Traurigkeit davon. 

(Jean de La Fontaine) 
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Im Loffenkamp 8
31832 Stadt Eldagsen

Telefon: 05044 / 1352

Fax:  05044 / 1688
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Jahrestermine 2005


Preisskat und Knobeln 
Wir freuen uns auch wieder auf 
unsere Frauen im Berggarten 

Osterfeuer 
Konfirmation in Holtensen 
Konfirmation in Alferde
Konfirmation in Eldagsen
Kirchentag in Hannover 
Honigkuchen- und Senffest

Vereinsfahrt nach Sachsen 

Städt. Freischießen
Wir nehmen wieder mit einem 
Festwagen teil 

Grillfest in der Badeanstalt 

Stiftungsfest im Berggarten 

Preisskat und Knobeln 
wieder im Berggarten. 
Dürfen wir auch wieder 
unsere Frauen begrüßen? 

Weihnachtsfeier 
im Berggarten 

6. März 

26. März 
17. April 

1. Mai 
22. u. 29. Mai 
25. - 29. Mai 

5. Juni 

10. - 13. Juni 

24. - 27. Juni 

28. August 

24. Oktober 19 Uhr 

6. November 15 Uhr 

17. Dezember 19 Uhr 

15 Uhr 

11 Uhr 

Unsere ABV-Termine sind auch in dieser Ausgabe wieder in 
“Fettdruck”. 

Über eine große Teilnahme an allen Veranstaltungen freuen wir 
uns. 
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Wir gratulieren unseren Sängern zum Geburtstag im


Jahr 2005


März 

Herbert Soltau 

Mai 

Alfred Pape 
Heinrich Hasenbein 
Dieter Schröder 
Dieter Pfeiffer 

57 Jahre 

April 

Fabian Soltau 26 Jahre 

77 Jahre 
72 Jahre 
69 Jahre 
63 Jahre 

Juni 

Wolfgang Krienke 56 Jahre 

Will das Glück nach seinem Sinn 
Dir was Gutes schenken, 
sage Dank und nimm es hin, 
ohne viel Bedenken. 
Jede Gabe sei begrüßt, 
doch vor allen Dingen 
Das! worum Du Dich bemühst, 
möge Dir gelingen. 

21




22




23




j

/

Wir wünschen unseren Mitgliedern 
und Freunden 

ein frohes Osterfest 

Männerchor 
Arbeiterbildungsverein Eldagsen von 1861 

www.abv-eldagsen.de 

Vizechorleiter und Liedervater: Fabian Soltau 
fabiansoltau@abv-eldagsen.de 

chorleiter@abv-eldagsen.de 

Mitglied im Niedersächsischen Chorverband e.V. (DAS) Bezirk Hannover/Schaumburg 

Impressum 
Mein Chor aktuell, Vereinszeitschrift des 

Arbeiterbildungsverein Eldagsen v. 1861, ABV = Herausgeber 
Erscheint 3 x ährlich in loser Folge. 

Redaktion, Verantwortlich für den Inhalt: 
Walter Krienke, Büsingstr. 3, 31832 Springe  Stadt Eldagsen 

Tel.: 05044 / 1572                         
walterkrienke@abv-eldagsen.de 


